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Siegtreffer hält 
Meisterschaftshoffnungen am Leben

Die Partie blieb hitzig, was sich in zahl-
reichen Gelben Karten für die Gastgeber 
(47. Jager, 62. Thiel) widerspiegelte. In der 
64. Minute folgte dann der entscheidende 
Moment: Ein scharf getretener Freistoß 
von der linken Seite durch **Philipp 
Laduga** konnte vom gegnerischen 
Keeper Pullara nur zu kurz abgewehrt 
werden. Der Ball landete genau beim am 
langen Pfosten freistehenden **Thorsten 
Schreiner**, der die Kugel per Kopf im 
leeren Tor unterbrachte. Es war sein 
erster und zugleich wichtigster Treffer 
der laufenden Spielzeit, denn dieses 2:1 
hielt uns im Aufstiegsrennen und macht 
das große Ziel „Meisterschaft“ wieder 
möglich!

Hektische Schlussphase und Rückkehr an 
die Spitze

In der Schlussviertelstunde wurde es tur-
bulent. Zunächst sah Mike Schneider-
löchner auf Seiten der H.-R.-Höhe Gelb (63.), 
bevor er in der 74. Minute mit einer 10-
Minuten-Zeitstrafe vom Feld geschickt 
wurde. Auch für uns wurde es eng, als 
Mirko Diesinger in der 77. Minute seine 5. 
Gelbe Karte der Saison sah.

In den letzten Minuten warfen die Gast-
geber alles nach vorne, doch unsere 
Defensive hielt stand. Mit taktischen 
Wechseln in der Nachspielzeit – Jannis 
Zieder kam für Aaron Essner (90'+2), sowie 
Manuel Meier und Dominik Verch für Maxi-
milian Grigull und Philipp Laduga (90'+6) – 
brachten wir die Führung über die Zeit.

Nach insgesamt sieben Minuten Nach-
spielzeit p�ff der Unparteiische die Partie 
ab. Ein enorm wichtiger Erfolg für unsere 
"Zweite", die mit diesem Sieg wieder an 
Lauterbach vorbeizog und pünktlich vor 
dem letzten Spieltag wieder die Tabellen-
führung übernahm. Jetzt heißt es im Sai-
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Niklas Willinger - der Taktgeber im Mittelfeld

Mit seinen 22 Jahren gehört Niklas Willinger bereits zu 
den festen Stützen im Mittelfeld des Baltes Teams der 
SG St. Nikolaus. Stolze 26 Einsätze in der laufenden 
Saison sprechen eine deutliche Sprache – der junge Mit-
telfeldakteur ist aus der Mannschaft schlichtweg nicht 
wegzudenken.

Ein Kind der Region

Niklas�� fußballerische Wurzeln liegen bei unseren 
Freunden vom SC Großrosseln, wo er den Grundstein 
für seine Entwicklung legte und das Einmaleins des 
Fußballs von der Pike auf erlernte. Seine ersten Schritte 
als aktiver Spieler machte er anschließend in der ehe-
maligen Spielgemeinschaft zwischen Großrosseln und 
St. Nikolaus – eine Zeit, die ihn als Spieler entscheidend 
geprägt hat und ihn zu dem gemacht hat, was er heute 
ist.

Ruhepol und Antreiber zugleich

Was Niklas auf dem Platz auszeichnet, ist seine bemer-
kenswerte Ruhe und Übersicht am Ball. Auch in hekti-
schen Spielphasen behält er den kühlen Kopf und �ndet 
die richtigen Lösungen. Doch wer glaubt, er sei nur ein 
technisch versierter Ballverteiler, irrt sich – wenn es die 
Situation erfordert, scheut Niklas auch den nötigen 
körperlichen Einsatz nicht und setzt klare Zeichen.

Der Vorbereiter par excellence

Sein statistisches Highlight in dieser Saison sind zwei-
fellos seine 8 Assists – ein eindrucksvoller Beleg dafür, 
wie formidabel er seine Mitspieler in Szene zu setzen 
weiß. Beim Blick auf das eine persönliche Tor lässt sich 
augenzwinkernd sagen: Da ist noch etwas Luft nach 
oben, Niklas! Doch wer so zuverlässig für seine Teamkol-
legen aufopfert, darf sich das mit dem Toreschießen 
ruhig noch etwas Zeit lassen.

Wir freuen uns auf viele weitere starke Leistungen von 
dir, Niklas – mach weiter so!
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Nach der Beendigung unserer langjährigen Spiel-
gemeinschaft in der vergangenen Saison standen 
wir vor einem Wendepunkt. Dieses erste Jahr als 
eigenständiger Verein war für uns alle die große 
Unbekannte. Es war ein Sprung ins kalte Wasser, 
geprägt von Hoffnungen, aber auch von der 
Ungewissheit, wie schnell wir als neue Einheit 
zusammenwachsen würden.

Unser erklärtes Ziel für diese Spielzeit war daher 
bewusst gewählt: Wir wollten attraktiven und – 
wenn möglich – erfolgreichen Fußball bieten. Vor 
allem aber lag uns am Herzen, die vielen neuen, 
sehr jungen Spieler behutsam zu integrieren und 
ihnen eine sportliche Heimat zu bieten, in der sie 
wachsen können. Wir wollten ein Fundament für 
die Zukunft bauen.

Wie sich diese Saison dann jedoch entwickelte, 
hat selbst die kühnsten Erwartungen der Verant-
wortlichen übertroffen. Was als Lernphase 
geplant war, entwickelte sich zu einer beeindruc-
kenden Erfolgsserie. Auch wenn es am Ende viel-
leicht nicht für den ganz großen Coup – die Mei-
sterschaft – gereicht hat, so ist die Bilanz dennoch 
überwältigend: Beide Teams stehen voraussich-
tlich als Vizemeister auf einem Aufstiegsplatz. Das 
bedeutet, dass wir uns in der kommenden 
Spielzeit evtl. in einer höheren Liga beweisen 
dürfen!

Sollte es am Ende rechnerisch durch unvorher-
sehbare Umstände doch nicht ganz reichen, so 
ändert das nichts an unserer tiefen Anerkennung: 
Das Trainerteam und unsere beiden Mann-

schaften haben einen fantastischen Job gemacht. 
Ihr habt bewiesen, dass Leidenschaft und Team-
geist Berge versetzen können.

Jungs – herzlichen Dank für diese packende und 
tolle Saison! Ihr habt den Verein würdig repräs-
entiert.

Ein ebenso herzlicher Dank gilt unseren treuen 
Fans, die uns bei Heim- und Auswärtsspielen laut-
stark unterstützt haben. Ein Verein lebt durch 
seine Menschen – deshalb danken wir auch allen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern im Hintergrund 
sowie unseren treuen Sponsoren und Werbe-
partnern. Ohne eure �nanzielle und tatkräftige 
Unterstützung wäre dieser Neuanfang in dieser 
Form nicht möglich gewesen. Ihr seid der Rück-
enwind, den wir für diesen Erfolg gebraucht 
haben.

Wir blicken heute mit großem Stolz auf das 
Erreichte zurück und mit einer gesunden Portion 
Vorfreude nach vorne auf die neuen Herausfor-
derungen in der höheren Klasse.

Doch zuvor wollen wir gemeinsam feiern! Wir 
hoffen, euch alle sehr bald bei den im Rahmen 
unseres Vereinsjubiläums organisierten Veran-
staltungen wiederzusehen, um auf dieses 
besondere Jahr anzustoßen.

Auf die Zukunft, auf unseren Verein!

NEUANFANG, DER FRÜCHTE TRÄGT
Unser Rückblick auf eine außergewöhnliche Saison






